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Geschichte macht Spaß! 
Sich mit Geschichte zu beschäftigen, 
bedeute nicht das Herumstöbern in 
staubigen Akten oder die Aufzählung 
von langweiligen Jahreszahlen. Warum 
wir heute so denken und handeln wie 
wir es tun, hat auch mit unsere 
Geschichte zu tun; der ganz 
persönlichen, aber auch der politisch-
gesellschaftlichen Geschichte.  
 
Der Bund Evangelischer Jugend in 
Mitteldeutschland bietet einen 
besonderen Service an:  
von der Gestaltung von Jugendaben-
den, Projekten bis hin zu kompletten 
thematischen Wochenenden.  
Einzige Bedingung: Die Inhalte müssen 
etwas mit der jüngeren Geschichte, 
Diktatur und Demokratieerfahrung zu 
tun haben.  

Welche Angebote gibt es 2009? 
 

März 09  
„In den Schaltzentralen der Macht“ 

Do, 5. bis So, 
8.03. in Berlin 
Wie funktionieren 
Diktatur und  
Demokratie, wer 
war die Stasi? Mit 
Besuch im 

Bundestag und verschiedener 
Gedenkstätten wie z.B. das 
Stasigefängnis Hohenschönhausen. 
 

April 09 
„Gedenkstättenfahrt nach  
Auschwitz/ Polen“ 
Di, 14. bis So, 19.04. 
Wir wollen der Frage nachgehen, wie 
Auschwitz möglich wurde, mit 
Zeitzeugen sprechen und Polen kennen 
lernen.  
 

Mai 09 
 „Grenzwanderung  entlang der 
ehemaligen innerdeutschen 
Grenze“  
Fr, 15. bis So, 17.05.in Oberweid/ Rhön  
Grenzwanderung und Zeitzeugenge-
spräche mit Menschen aus Ost u. West 
entlang der ehemaligen innerdeutschen 
Grenze.  
 
„Selbstbehauptung u. Widerstand“ 
Fr, 22. bis So, 24.05. in Großhettstedt 
Neonazis lügen, was das so genannte  
3. Reich betrifft. In diesem Seminar  
geht es um die Rolle der 

Konzentrationslager (KL) in der 
Nazidiktatur, den Widerstand  und 
speziell um den Widerstand der 
Häftlinge. Geplant ist auch ein Projekt 
im ehemaligen KL Buchenwald. 
 

Juni 09 
 „Die Qual der Wahl“ 
Fr, 26. bis So, 28.06. in Beinrode/ Harz 

2009 ist ein Super-
wahljahr. Wir wollen 
herausfinden, was die 
Wahlen für uns 
bedeuten, ausgewählte 
Wahlprogramme (z.B. 

der NPD) untersuchen und in 
Planspielen selber Wahlprogramme 
entwickeln und Wahlen veranstalten 
 

Juli 09 
„Leben in Freiheit“ 
Fr, 3. bis So, 12.7.in Vrbovce/ Slowaki-
sche Republik 
Deutsch-Slowakische Jugendbegegnung 
mit Spurensuche nach Freiheit und 
Unfreiheit, Sport und Spiel. 
 
„Flucht und Fluchtgeschichten“ 
Sa,25. - Do, 30.7. in Pulsnitz bei 
Dresden 
Die Ausreisewelle aus der DDR nach 
Westdeutschland mit dem Höhepunkt 
der Botschaftsbesetzung in Prag war 
der Anfang vom Ende der DDR. Wir 
hören Zeitzeugen und fahren nach 
Prag. 
 
 
 



September 09 
 „Unser Leben sei ein Fest“ 
Fr, 4. -  So, 6.9. in Neukirchen/ Coburg 
Seminar für Jugendliche mit und ohne 
Behinderung, die miteinander singen, 
feiern, tanzen und reden wollen.  
 

Oktober 09 
 „Fahrt in die Gedenkstätte 
Oswieciem(Auschwitz) in Polen“ 
Mo, 12. bis Sa, 17.10.   
Projektarbeit zum Holocaust,  

Begegnung mit 
polnischen 

Jugendlichen und 
Überlebenden.  
 
 

 
„ Zukunft Europa?!“  
Mo, 19. bis Do, 22. 10.  in Kehl und 
Straßburg  
Mit Besuch des EU-Parlaments in 
Straßburg und Gespräch mit einem 
Abgeordneten. 
 

November 09 
 „Alle Mauern - tot und hart - 
werden weich und fließen“ 
Do, 12. bis So, 15.11. in Berlin 
Vor 20 Jahren fiel die Berliner Mauer. 
Wir wollen den Ereignissen nachgehen, 
etwas von der gewonnenen Freiheit 
nach dem Mauerfall spüren und mit 
Zeitzeugen sprechen, die ihre 
errungene Freiheit gefeiert haben. 
 
======================== 
 

Allgemeine Hinweise: 
 
Alle oben angeführten Seminare und 
Projekte können nicht nur von 
einzelnen Jugendlichen, sondern auch 
von ganzen Gruppen genutzt werden.  
Ein Wochenendseminar kostet durch- 
schnittlich 25,- Euro, eine Woche im 
Ausland 80,- Euro (inklusive 
Fahrtkosten). 
 
Gern bin ich bereit Seminare und 
Projekte, die vor Ort stattfinden sollen, 
mit vorzubereiten und die Finanzierung 
zu organisieren. 
 

• Geschichte, Kultur und Alltag 
der DDR  

• Antisemitismus gestern und 
heute/ Antisemitismus in der 
DDR 

• „Gute olle DDR?!“ - Realität und  
     Verklärung der DDR 
• „Von Menschen und Akten“ 
Zeitzeugengespräche und Arbeit 
mit Stasi-Akten, Wer war die 
Staatssicherheit?   

• „Grenzerfahrungen“ mit Zeit-
zeugengespräche und thema-
tischer Aufarbeitung 

• Christlicher Widerstand  und 
Kirche in der DDR; 

• Jugendweihe kontra Konfirma-
tion, Kirchenkampf das athe-
istische Bekenntnis zum DDR-
Staat 

• Fortbildungsangebote für histo-
rische Projektarbeit allgemein. 

 

Es können auch einzelne Jugendabende 
abgerufen werden. Folgende Themen 
wären möglich (andere Themen auf 
Wunsch natürlich auch):  
 
 
Zielgruppen der Angebote: 
 

• Jugendliche von 14 bis 26 
Jahren 

• Multiplikatoren wie haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen 

 
 
Ansprechpartner: 

 
Jürgen Wollmann (bejm) 
Zinzendorfplatz 3 
99192 Neudietendorf 

Tel:    036202 - 77 13 523 
Mobil: 0173- 92 56 510 
Mail: jugendpolitik@ejth.de 

 


